
489013-2026 Page 1/13

See the notice on TED website

489013-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Neubau / Erweiterung Kanuzentrum, Luftschiffhafen Potsdam 14471 Potsdam - 
Planungsleistung der Technischen Gebäudeausrüstung
OJ S 134/2026 15/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Potsdam, Geschäftsbereich Bildung, Kultur, Jugend 
und Sport, vertreten durch die Luftschiffhafen GmbH
E-Mail: vergabe@propotsdam.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau / Erweiterung Kanuzentrum, Luftschiffhafen Potsdam 14471 Potsdam - 
Planungsleistung der Technischen Gebäudeausrüstung
Beschreibung: Planungsleistung der Technischen Gebäudeausrüstung nach §§ 53-56 HOAI 
(2021) - Neubau / Erweiterung Kanuzentrum, Luftschiffhafen Potsdam 14471 Potsdam Los 1 - 
Anlagengruppen 1, 2, 3 und 7 Los 2 - Anlagengruppen 4, 5 und 6 Los 3 - Anlagengruppe 8
Kennung des Verfahrens: 068d145e-acdf-46f9-9603-3ec2d3a167e5
Interne Kennung: Kanuzentrum_TGA
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Olympischer Weg 2  
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14471
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXT8YY5YT18FC9UR# 1) Das Angebot 
ist ausschließlich in elektronischer Form und als pdf-Dateien einzureichen. 2) Unter 

 finden Sie weitere Informationen zum http://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPCenter/
Verfahren. Sie können dort Vergabeunterlagen kostenlos herunterladen und Nachrichten der 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/489013-2026
mailto:vergabe@propotsdam.de
http://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPCenter/
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Vergabestelle einsehen. Die Bieterkommunikation hat ausschließlich über den 
Vergabemarktplatz Brandenburg zu erfolgen. Es wird eine Registrierung empfohlen. 3) 
Bieterfragen sollen möglichst bis zum 01.05.2026 über den Vergabemarktplatz gestellt 
werden. Nicht rechtzeitig gestellte Bieterfragen können unbeantwortet bleiben.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: HLS
Beschreibung: Auf dem Areal des Sportparks Luftschiffhafen in Potsdam trainieren 
Leistungssportler, Schüler der Sportschule Potsdam, Studenten der Universität Potsdam, 
verschiedene Ver-eine in Ligaebene und Breitensportler. Gut ausgestattete Sporthallen in 
unterschiedlichen Größen und für unterschiedliche Diszip-linen ausgerichtet, eine 
Schwimmhalle, Sportplätze, eine Bobanschubbahn bieten hervor-ragende 
Trainingsbedingungen. Durch die Erweiterung / Neubau des Kanuzentrums soll das 
Sportflächenangebot am Standort abgerundet werden und dem allgemeinen Schul-sport 
neben dem Leistungssport zur Verfügung stehen. Das Bestandsgebäude des 
Olympiastützpunktes (OSP) besteht aus 3 Gebäudeteilen: BT I, BT II und BT III. In Bauteil I 
sind die technische Versorgung und die Gegenstromanlage nebst Überwa-chungsräumen 
untergebracht. Bauteil II beherbergt im Wesentlichen Büroräume und Bau-teil III wird derzeit 
überwiegend als Bootslager genutzt. Das Baufeld befindet sich in zentraler Lage des 
Sportparks direkt am Olympischen Weg und ist Eigentum der Landeshauptstadt Potsdam. Die 
Projektsteuerung sowie - leitung wurden der Pro Potsdam GmbH übertragen. Aufgrund von 
Kapazitätsengpässen wurde eine Bedarfsanalyse zum Bauvorhaben "Erwei-terung/Neubau 
Kanuzentrum" durch den Deutschen Kanu-Verband e.V., den Olympia-stützpunkt 
Brandenburg, der Luftschiffhafen Potsdam GmbH, der Landeshauptstadt Pots-dam sowie dem 
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport Land Brandenburg erarbeitet und mit dem 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) abgestimmt. Für die Erweiterung bzw. den 
Neubau des Kanuzentrums ist der Abriss der alten Bootshal-le (BT III) erforderlich. Zur 
Nutzflächenerweiterung ist die Errichtung eines 2-geschossigen Gebäudeteils vorgesehen. 
Neben dem neu konzipierten Ersatzbau ist die Neustrukturie-rung der Nutzung der 
angrenzenden Bereiche im Gebäudeteil II vorgesehen sowie der Anbau eines Aufzuges zur 
gemeinsamen Erschließung von BT II und BT III. Im derzeitigen Verbindungsbau zwischen BT 
II und BT III befindet sich eine Hypoxiekam-mer (LTA) mit Nebenräumen sowie ein 
Waschmaschinenraum. Die Hypoxiekammer mit Nebenräumen muss erhalten bleiben, der 
Waschmaschinenraum kann ggf. umgesetzt oder verkleinert werden. Zur Finanzierung der 
baulichen Maßnahmen werden Fördermittel beantragt.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vergabe erfolgt stufenweise, zunächst bis einschließlich 
Leistungsphase 3, ohne Rechtsanspruch auf die Beauftragung aller Leistungsstufen.
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5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Olympischer Weg 2  
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14471
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 56 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1. Projektorganisation/Projektteam
Beschreibung: 1.1. Qualität und Qualifikation des Projektteams 1.2. Darstellung des 
Referenzprojekts 1.3. Darstellung der Organisation und der Projektabwicklung am Beispiel 
Referenzprojekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 390
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2. Erkennen der Aufgabenstellung und der Projektanforderungen
Beschreibung: Erkennen der Aufgabenstellung und der Projektanforderungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 225
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 3. Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Beschreibung: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: 4. Honorar
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 5. Vertrag
Beschreibung: Vertrag
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften müssen 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntniserlangung gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 1 GWB). Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, hat die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der 
Angebots- oder Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die 
Vergabestelle mit, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen 
ein Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden 
(§§ 160 Abs. 3 Nr. 4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit 
der Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§ 134 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landeshauptstadt Potsdam, Geschäftsbereich Bildung, Kultur, Jugend und Sport, vertreten 
durch die Luftschiffhafen GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft und Energie

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Elektro, Aufzug
Beschreibung: Auf dem Areal des Sportparks Luftschiffhafen in Potsdam trainieren 
Leistungssportler, Schüler der Sportschule Potsdam, Studenten der Universität Potsdam, 
verschiedene Ver-eine in Ligaebene und Breitensportler. Gut ausgestattete Sporthallen in 
unterschiedlichen Größen und für unterschiedliche Diszip-linen ausgerichtet, eine 
Schwimmhalle, Sportplätze, eine Bobanschubbahn bieten hervor-ragende 
Trainingsbedingungen. Durch die Erweiterung / Neubau des Kanuzentrums soll das 
Sportflächenangebot am Standort abgerundet werden und dem allgemeinen Schul-sport 
neben dem Leistungssport zur Verfügung stehen. Das Bestandsgebäude des 
Olympiastützpunktes (OSP) besteht aus 3 Gebäudeteilen: BT I, BT II und BT III. In Bauteil I 
sind die technische Versorgung und die Gegenstromanlage nebst Überwa-chungsräumen 
untergebracht. Bauteil II beherbergt im Wesentlichen Büroräume und Bau-teil III wird derzeit 
überwiegend als Bootslager genutzt. Das Baufeld befindet sich in zentraler Lage des 
Sportparks direkt am Olympischen Weg und ist Eigentum der Landeshauptstadt Potsdam. Die 
Projektsteuerung sowie - leitung wurden der Pro Potsdam GmbH übertragen. Aufgrund von 
Kapazitätsengpässen wurde eine Bedarfsanalyse zum Bauvorhaben "Erwei-terung/Neubau 
Kanuzentrum" durch den Deutschen Kanu-Verband e.V., den Olympia-stützpunkt 
Brandenburg, der Luftschiffhafen Potsdam GmbH, der Landeshauptstadt Pots-dam sowie dem 
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport Land Brandenburg erarbeitet und mit dem 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) abgestimmt. Für die Erweiterung bzw. den 
Neubau des Kanuzentrums ist der Abriss der alten Bootshal-le (BT III) erforderlich. Zur 
Nutzflächenerweiterung ist die Errichtung eines 2-geschossigen Gebäudeteils vorgesehen. 
Neben dem neu konzipierten Ersatzbau ist die Neustrukturie-rung der Nutzung der 
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angrenzenden Bereiche im Gebäudeteil II vorgesehen sowie der Anbau eines Aufzuges zur 
gemeinsamen Erschließung von BT II und BT III. Im derzeitigen Verbindungsbau zwischen BT 
II und BT III befindet sich eine Hypoxiekam-mer (LTA) mit Nebenräumen sowie ein 
Waschmaschinenraum. Die Hypoxiekammer mit Nebenräumen muss erhalten bleiben, der 
Waschmaschinenraum kann ggf. umgesetzt oder verkleinert werden. Zur Finanzierung der 
baulichen Maßnahmen werden Fördermittel beantragt.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vergabe erfolgt stufenweise, zunächst bis einschließlich 
Leistungsphase 3, ohne Rechtsanspruch auf die Beauftragung aller Leistungsstufen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Olympischer Weg 2  
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14471
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 56 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1. Projektorganisation/Projektteam
Beschreibung: 1.1. Qualität und Qualifikation des Projektteams 1.2. Darstellung des 
Referenzprojekts 1.3. Darstellung der Organisation und der Projektabwicklung am Beispiel 
Referenzprojekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 390
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2. Erkennen der Aufgabenstellung und der Projektanforderungen
Beschreibung: Erkennen der Aufgabenstellung und der Projektanforderungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 225
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 3. Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
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Beschreibung: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: 4. Honorar
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 5. Vertrag
Beschreibung: Vertrag
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften müssen 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntniserlangung gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 1 GWB). Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, hat die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der 
Angebots- oder Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die 
Vergabestelle mit, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen 
ein Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden 
(§§ 160 Abs. 3 Nr. 4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit 
der Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§ 134 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landeshauptstadt Potsdam, Geschäftsbereich Bildung, Kultur, Jugend und Sport, vertreten 
durch die Luftschiffhafen GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft und Energie

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: GA
Beschreibung: Auf dem Areal des Sportparks Luftschiffhafen in Potsdam trainieren 
Leistungssportler, Schüler der Sportschule Potsdam, Studenten der Universität Potsdam, 
verschiedene Ver-eine in Ligaebene und Breitensportler. Gut ausgestattete Sporthallen in 
unterschiedlichen Größen und für unterschiedliche Diszip-linen ausgerichtet, eine 
Schwimmhalle, Sportplätze, eine Bobanschubbahn bieten hervor-ragende 
Trainingsbedingungen. Durch die Erweiterung / Neubau des Kanuzentrums soll das 
Sportflächenangebot am Standort abgerundet werden und dem allgemeinen Schul-sport 
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neben dem Leistungssport zur Verfügung stehen. Das Bestandsgebäude des 
Olympiastützpunktes (OSP) besteht aus 3 Gebäudeteilen: BT I, BT II und BT III. In Bauteil I 
sind die technische Versorgung und die Gegenstromanlage nebst Überwa-chungsräumen 
untergebracht. Bauteil II beherbergt im Wesentlichen Büroräume und Bau-teil III wird derzeit 
überwiegend als Bootslager genutzt. Das Baufeld befindet sich in zentraler Lage des 
Sportparks direkt am Olympischen Weg und ist Eigentum der Landeshauptstadt Potsdam. Die 
Projektsteuerung sowie - leitung wurden der Pro Potsdam GmbH übertragen. Aufgrund von 
Kapazitätsengpässen wurde eine Bedarfsanalyse zum Bauvorhaben "Erwei-terung/Neubau 
Kanuzentrum" durch den Deutschen Kanu-Verband e.V., den Olympia-stützpunkt 
Brandenburg, der Luftschiffhafen Potsdam GmbH, der Landeshauptstadt Pots-dam sowie dem 
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport Land Brandenburg erarbeitet und mit dem 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) abgestimmt. Für die Erweiterung bzw. den 
Neubau des Kanuzentrums ist der Abriss der alten Bootshal-le (BT III) erforderlich. Zur 
Nutzflächenerweiterung ist die Errichtung eines 2-geschossigen Gebäudeteils vorgesehen. 
Neben dem neu konzipierten Ersatzbau ist die Neustrukturie-rung der Nutzung der 
angrenzenden Bereiche im Gebäudeteil II vorgesehen sowie der Anbau eines Aufzuges zur 
gemeinsamen Erschließung von BT II und BT III. Im derzeitigen Verbindungsbau zwischen BT 
II und BT III befindet sich eine Hypoxiekam-mer (LTA) mit Nebenräumen sowie ein 
Waschmaschinenraum. Die Hypoxiekammer mit Nebenräumen muss erhalten bleiben, der 
Waschmaschinenraum kann ggf. umgesetzt oder verkleinert werden. Zur Finanzierung der 
baulichen Maßnahmen werden Fördermittel beantragt.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vergabe erfolgt stufenweise, zunächst bis einschließlich 
Leistungsphase 3, ohne Rechtsanspruch auf die Beauftragung aller Leistungsstufen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Olympischer Weg 2  
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14471
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 56 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: 1. Projektorganisation/Projektteam
Beschreibung: 1.1. Qualität und Qualifikation des Projektteams 1.2. Darstellung des 
Referenzprojekts 1.3. Darstellung der Organisation und der Projektabwicklung am Beispiel 
Referenzprojekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 390
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2. Erkennen der Aufgabenstellung und der Projektanforderungen
Beschreibung: Erkennen der Aufgabenstellung und der Projektanforderungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 225
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 3. Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Beschreibung: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: 4. Honorar
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 5. Vertrag
Beschreibung: Vertrag
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften müssen 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntniserlangung gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 1 GWB). Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, hat die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der 
Angebots- oder Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die 
Vergabestelle mit, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen 
ein Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden 
(§§ 160 Abs. 3 Nr. 4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit 
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der Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§ 134 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landeshauptstadt Potsdam, Geschäftsbereich Bildung, Kultur, Jugend und Sport, vertreten 
durch die Luftschiffhafen GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft und Energie

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,01 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: RMN Ingenieure GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 6182140520
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 0,01 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2
Titel: RMN Ingenieure GmbH, 20097 Hamburg
Datum des Vertragsabschlusses: 06/07/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 19
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 230 710,35 EUR
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Wert des höchsten zulässigen Angebots: 251 548,85 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: ELT-ING GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 6182140519
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert des Angebots: 0,01 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: ELT-ING GmbH, 14478 Potsdam
Datum des Vertragsabschlusses: 07/07/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 19
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 158 081,76 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 201 537,87 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: RMN Ingenieure GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 6182140520
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Wert des Angebots: 0,01 EUR
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Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2
Titel: RMN Ingenieure GmbH, 20097 Hamburg
Datum des Vertragsabschlusses: 06/07/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 19
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 32 117,34 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 32 117,34 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Potsdam, Geschäftsbereich Bildung, Kultur, Jugend 
und Sport, vertreten durch die Luftschiffhafen GmbH
Registrierungsnummer: HRB 21178 P
Postanschrift: Olympischer Weg 2
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14471
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle der ProPotsdam GmbH
E-Mail: vergabe@propotsdam.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.ProPotsdam.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002

mailto:vergabe@propotsdam.de
https://www.ProPotsdam.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft und Energie
Registrierungsnummer: t:03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: t:03318661719
E-Mail: vergabekammer@mwae.brandenburg.de
Telefon: +49 3318661719
Internetadresse: https://mwae.brandenburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: ELT-ING GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: HRB 24463 P Potsdam
Postanschrift: Drewitzer Str. 2 B
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14478
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: ing03@elt-ing.de
Telefon: 033160159880
Internetadresse: http://www.elt-ing.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0002

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: RMN Ingenieure GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Sachsenkamp 5
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20097
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@rmn-ing.com
Telefon: +49 405353320
Internetadresse: https://www.rmn-ing.de/
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland

mailto:vergabekammer@mwae.brandenburg.de
https://mwae.brandenburg.de
mailto:ing03@elt-ing.de
http://www.elt-ing.de
mailto:ausschreibung@rmn-ing.com
https://www.rmn-ing.de/
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Gewinner dieser Lose: LOT-0003, LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 10805d8f-3209-487d-afce-9e5f6aad79e0  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/07/2026 15:56:40 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 489013-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 134/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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